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Verlegeanleitung Sohl-, Halbschalen   

   

 

1. Transport und Abladen  
Sohlschalen abladen, stoßartige Beanspruchungen beim Transport vermeiden! 
 
2. Kontrolle bei Anlieferung 
Bitte sofort nach Anlieferung die Mengen und Zustand der Ware kontrollieren. 
Spätere Reklamationen können nicht akzeptiert werden. Die einwandfreie Ware 
wird auf dem Lieferschein bestätigt. 
 

3. Verlegen 
Anstehenden Boden auskoffern bis tragfähiger Grund ansteht, jedoch mindestens 
150 mm. Schotter oder Magerbeton entsprechend dem Gefälle abziehen. 
Sohlschalen ohne formschlüssige Lastaufnahmemittel können mittels z. B. 
Schachtgehänge versetzt werden.  
 
Das Dichtungsband ist vorzuwärmen und mit der gelblichen Seite vor die 
Stirnfläche zu drücken oder mit einem Schonhammer anzupressen. 
 
Korrekturen sind ausschließlich mit einem Schonhammer vorzunehmen.  
 

 Seitliches verdichten darf nicht mit vibrierendem Gerät vorge-
nommen werden. Es besteht die Gefahr der Beschädigung. 

 
Fugen mit Mörtel verschließen. 
 
Der Aufenthalt unter schwebenden Lasten sowie im Gefahrenbereich ist verboten. 
 
Weitere Hinweise: 
 https://www.beton-tille.de/wp-content/uploads/Sicherheitshinweise-1.pdf 
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Bitte beachten Sie unbedingt unsere Sicherheitshinweise und Verlegeanleitungen. Auf Wunsch 
erhalten Sie sämtliche Fertigteile auch mit formschlüssigen Lastaufnahmemittel. 

 

  


